
Ergänzung zur 
N i e d e r s c h r i f t  

RAT/021/2017 
 

über die öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Rheine 
am 11.07.2017 

 
 
In der Niederschrift der Ratssitzung vom 11.07.2017 fehlt zum TOP 15 Punkt III 
das Abstimmungsergebnis. 
Das Abstimmungsergebnis war „einstimmig“. Die Niederschrift zu TOP 15 muss da-
her lauten: 
 
15. 
 

9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. L 30, Kennwort: "Hauen-
horst-Mitte, Teil A", der Stadt Rheine 
II. Beschluss über die Abwägungsempfehlungen des 
  Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt und Klima
 schutz 
III. Satzungsbeschluss nebst Begründung 
Vorlage: 154/17 
 

Beschluss: 
 

II. Beschluss über die Abwägungsempfehlungen des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz 

 
Der Rat der Stadt Rheine nimmt die Empfehlungen des Ausschusses für Stadtent-
wicklung, Umwelt und Klimaschutz zu den Beteiligungen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 4 Abs. 2 BauGB i. V. m. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 BauGB sowie § 13 Abs. 2 Nrn. 1, 
2 und 3 BauGB billigend zur Kenntnis und beschließt diese. Er nimmt hiermit – zum 
allein maßgebenden Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses – die vollständige Erfas-
sung, Bewertung und gerechte Abwägung aller von der Planung betroffenen Belan-
ge vor. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 

III. Satzungsbeschluss nebst Begründung 

 
Gemäß § 1 Abs. 8 i. V. m. §§ 2 Abs. 1 und 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) 
in der zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses geltenden Fassung sowie der §§ 7 
und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der 
zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses geltenden Fassung werden die 9. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. L 30, Kennwort: "Hauenhorst-Mitte, Teil A", der 
Stadt Rheine als Satzung und die Begründung hierzu beschlossen. 
 
Es wird festgestellt, dass die 9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. L 30, Kenn-
wort: "Hauenhorst-Mitte, Teil A", der Stadt Rheine aus dem wirksamen Flächennut-



Niederschrift RAT/021/2017 der Sitzung des Rates vom 11.07.2017   

Seite 2/2 

zungsplan entwickelt worden ist und demzufolge der Flächennutzungsplan keiner 
Anpassung im Wege der Berichtigung bedarf. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 
 
 
  
_______________________ _______________________ 
Dr. Peter Lüttmann Tim Reuter 
Bürgermeister Schriftführer 
 

 
 
       

 
 
 


